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Cisco Unified Communications 500 Series 
für kleine Unternehmen

Abbildung 1.   Cisco Unified Communications 500 Series – Konfiguration mit 8/16 Benutzern

Cisco® Unified Communications-Lösungen führen Sprach-, Video-, Daten- und mobile 

Anwendungen auf festen und mobilen Netzwerken zusammen und ermöglichen so 

medienreiche Zusammenarbeit über Unternehmen, Behörden und Institutionen hinweg. Diese 

Anwendungen nutzen das Netzwerk als Plattform und bieten so vergleichsweise größere 

Vorteile, indem sie die Entscheidungsfindung beschleunigen und die Transaktionszeit 

reduzieren. Die Sicherheit, Belastbarkeit und Skalierbarkeit des Netzwerks versetzt Benutzer in 

beliebigen Arbeitsumgebungen in die Lage, überall und jederzeit Verbindungen herzustellen, 

und zwar mit beliebigen Medien, Geräten oder Betriebssystemen. Cisco Unified 

Communications ist Teil einer umfassenden Lösung, die Netzwerkinfrastruktur, Sicherheit, 

Wireless, Managementanwendungen, Lifecycle Services, flexible Implementierung und 

ausgelagerte Managementoptionen sowie Anwendungen von Drittherstellern umfasst.

Für kleine Unternehmen, die Kunden erreichen, bedienen und an sich binden möchten, stellt 

Cisco das Cisco Smart Business Communications System vor, ein neues, preisgünstiges 

System, das extrem sicheren Zugfriff auf Informationen ermöglicht, und zwar jederzeit und 

überall. Dies erlaubt effektivere und effizientere Arten der Kommunikation mit Kunden und 

Mitarbeitern.

Produktüberblick

Die Cisco Unified Communcations 500 Series für kleine Unternehmen, zentraler Bestandteil des 

Cisco Smart Business Communications Systems, ist eine vereinheitlichte 

Kommunikationslösung für kleine Unternehmen, die Sprach-, Daten-, Voicemail-, Automated 

Attendant-, Video-, Sicherheits- und Wireless-Funktionen bietet, während sie mit existierenden 

Desktop-Anwendungen wie Kalender, Email und CRM (Customer Relationship Management) 

integriert werden kann. Diese einfach zu verwaltende Plattform verwendet bewährte Unified 

Communications-Technologien der Businessklasse, um bis zu 50 Benutzer zu unterstützen. Sie 

ermöglicht flexible Implementierungsmodelle auf der Basis Ihrer Anforderungen – mit einer 

breiten Palette von IP-Telefonen, PSTN (Public Switched Telephone Network/ Öffentliches 

Telefonnetz) Schnittstellen und Internet-Verbindungen (Abbildung 1).
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Abbildung 2.   Cisco Unified Communications 500 Series – Konfiguration mit 32/48 Benutzern

Zu den zentralen Komponenten der Cisco Unified Communications 500 Serie gehören:

 • Cisco Unified IP-Telefone, einschließlich Wireless-Handsets und SIP (Session Initiation 

   Protocol) Telefone

 • Cisco Unified Communications Manager Express für Call Processing

 • Cisco Unity® Express für Voice Messaging und Automated Attendant

 • Unterstützung von Cisco Unified CallConnectors für Integration mit Windows 
   PC-Anwendungen

 • LAN Switching: Integrierter Power over Ethernet (PoE) Switch und Ausbaumöglichkeit 
   durch Switches der Cisco Catalyst® Express 520 Serie

 • Firewall- und VPN-Funktionen

 • Optionale integrierte Wireless LAN (WLAN) Funktionalität auf einigen Modellen oder 
   externe Access Points und Cisco Wireless LAN Controller Module

 • Cisco Configuration Assistant für GUI-basierte Anpassung der Lösung

 • Optionale Remote-Systemüberwachung

Cisco Unified IP-Telefone 

Cisco bietet ein komplette Palette von Cisco Unified IP-Telefonen und Kommunikationsgeräten, 

die konzipiert wurden, um konvergente Sprach- und Datennetzwerke optimal auszunutzen. 

Diese Geräte bieten die bequeme Benutzung und Benutzerfreundlichkeit von 

Geschäftstelefonen. Cisco Unified IP-Telefone können dazu beitragen, Produktivität zu 

verbessern, indem sie den Anforderungen verschiedener Benutzer in Ihrer gesamten 

Organisation entsprechen.

Das Cisco Unified IP-Telefonportfolio bietet folgendes:

 • IP-Telefone mit LCD-Anzeigen und dynamischen Soft Keys für Anruffunktionen

 • Unterstützung von Informationsservices einschließlich Extensible Markup Language 

   (XML)

Funktionen für die Erweiterung von IP-Telefonsystemen. Dies bietet Benutzern von IP-Telefonen 

Zugang zu den unterschiedlichsten Informationen wie Aktienpreisen, Mitarbeiterverzeichnissen 

und webbasierten Inhalten.

Die Cisco Unified IP-Telefone sind auf dem Markt der IP-Kommunikationsgeräte führend und 

bieten ein vollständiges IP-Telefonsystemportfolio mit einfacher Benutzung, exzellenter 

Tonqualität, einfacherer Benutzung für Menschen mit Behinderungen, ergonomischem Design 

und leistungsstarken Services und Funktionen.
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Abbildung 3.   Cisco Unified IP-Telefonportfolio

Das IP-Telefonportfolio enthält Optionen für den Einsatz an beliebigen Standorten: in den 

Empfangsbereichen von Unternehmen, in der Fabrikhalle, in der Vorstandsetage, zu Hause, 

unterwegs oder in der Filiale (Abbildung 3).

Cisco Unified Communications Manager Express

Cisco Unified Communications Manager Express ist eine Cisco IOS® Softwarelösung, die in 

die Cisco Unified Communications 500 Serie eingebaut ist und Call Processing für Cisco 

Unified IP-Telefone bietet. Cisco Unified Communications Express ist eine zuverlässige 

Telefonielösung mit großem Funktionsumfang, die einfach zu implementieren, zu verwalten und 

zu warten ist.

Cisco Unity Express

Eingebettetes Cisco Unity Express trägt dazu bei, Voicemail, Desktop Messaging und 

Automated-Attendant Services zu ermöglichen, um so den Kundenservice zu verbessern und 

den Mitarbeitern eine reichhaltigere Kommunikationserfahrung zu ermöglichen.

Cisco Unified CallConnector für Windows PC-Anwendungen

Die Cisco Unified Communications 500 Serie kann mit gängigen Windows Desktop- 

anwendungen integriert werden und ermöglicht den Besitzern von kleinen Unternehmen so 

Produktivitätssteigerungen, von denen zuvor nur große Unternehmen profitieren konnten. Mit 

Hilfe der Cisco Unified CallConnector können Sie Ihre Cisco Unified IP-Telefone mit gängigen 

Anwendungen wie Microsoft Outlook, Internet Explorer, Microsoft Dynamics CRM oder 

Salesforce.com CRM integrieren.

LAN Switching und Routing

Die Cisco Unified Communications 500 Serie verfügt über einen integrierten Managed Ethernet 

Switch, der 8 Ports mit 10/100 PoE bietet, die für die Integration mit dem Cisco Smart Business 

Communications System optimiert sind.
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Außerdem kann die Systemkapazität erweitert werden, indem der empfohlene Cisco Catalyst 

Express 520 Series Switch angeschlossen wird. Dieser Switch bietet 8 bis 24 zusätzliche Ports 

mit 10/100 PoE und wird mit einer vordefinierten Softwarekonfiguration ausgeliefert, so dass er 

sofort mit der Cisco Unified Communications 500 Series für kleine Unternehmen funktioniert. 

Die Cisco Unified Communications 500 Serie unterstützt statisches Routing sowie Routing 

zwischen VLANs und den eingebauten Schnittstellen.

Firewall für Netzwerksicherheit

Sicherheit ist ein zentrales Element jedes Netzwerks und Cisco-Produkte spielen eine wichtige 

Rolle dabei, Sicherheit am Access Edge des Kunden zu verankern. Die Cisco IOS Firewall ist 

eine Stateful-Inspection Firewall, die mit der Cisco Unified Communications 500 Serie 

verfügbar ist. Die Cisco IOS Firewall wurde aus führenden Cisco PIX® Firewall Technologien 

zusammengestellt und ist eine grundlegene Funktion der Cisco Unified Communications 500 

Series Plattform. Sie eignet sich ideal, um den WAN-Einstiegspunkt in das Netzwerk zu 

schützen.

Virtual Private Networking

VPNs transportieren private Daten über ein öffentliches Netzwerk und bieten Benutzern über 

eine gemeinsam genutzte Infrastruktur Remote-Zugriff. VPNs arbeiten mit den gleichen 

Sicherheits- und Managementstrategien, wie private Netzwerke und stellen die kosten-

effektivste Methode dar, um „Point-to-Point“ Verbindungen zwischen Remote-Benutzern und 

einem zentralen Netzwerk herzustellen. VPNs stellen die Form von Netzwerkkonnektivität dar, 

die sich am schnellsten verbreitet. Cisco stößt mit diesem Ansatz in neue Dimensionen vor, 

indem es VPN-Funktionen zu einem integralen Bestandteil des Cisco Unified Communications 

Systems macht. Die Cisco Unified Communications 500 Serie umfasst integrierte, 

hardwarebasierte Verschlüsselungsbeschleunigung, die sich um IP Security (IPsec), Advanced 

Encryption Standard (AES), Data Encryption Standard (DES) und Triple DES (3DES) 

Verschlüsselung und VPN Prozesse kümmert, um so für höheren VPN-Durchsatz auf der Cisco 

Unified Communications 500 Series Plattform zu sorgen.

Wireless Mobility Services

Die 8- und 16-Benutzer Modelle der Cisco Unified Communications 500 Serie unterstützen 

einen optionalen integrierten WLAN Access Point für sichere WLAN-Verbindungen. Als Teil des 

Cisco Smart Business Communications Systems unterstützt die Cisco Unified 500 Serie auch 

externe Access Points, wie den Cisco 521 Wireless Express Access Point. Für optimale 

Wireless-Mobilität kann der Cisco 526 Wireless Express Mobility Controller hinzugefügt 

werden, um ein vereinheitlichtes System von Access Points zu erstellen. Kleine Unternehmen 

können den Zugang zu Datenanwendungen und WLAN-Telefonie problemlos erweitern. 

Wireless-Services ermöglichen größere Mobilität für Mitarbeiter, Partner und Kunden, was zu 

höherer Produktivität führt.

Anmerkung: Die 32- und 48-Benutzer Modelle der Cisco Unified Communications 500 Serie 

unterstützen keinen optionalen integrierten WLAN Access Point. Diese Modelle können den 

Cisco 521 Wireless Express Access Point und den Cisco 526 Wireless Express Mobility 

Controller verwenden, um WLAN-Funktionen zu aktivieren.

Cisco Configuration Assistant 

Der Cisco Configuration Assistant, ein PC-basiertes, intuitives GUI Konfigurationstool, ist ein 

zentraler Bestandteil des Cisco Smart Business Communications Systems.
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Tabelle 1. Funktionen und Vorteile der Plattform

Funktion Vorteil

Lösungs-Packaging Die Lösung bietet verschiedene feste Konfigurationen, so dass die Konfigurationsarbeit sehr 
viel einfacher wird.
Jede Konfiguration umfasst die benötigte Anzahl von Funktionslizenzen für Call Processing, 
Voicemail und Cisco Unified IP-Telefone, was die Produktstruktur stark vereinfacht.

Mit jeder Konfiguration die angemessene Zahl von festen DSPs (Digital Signal Processors)

Standard-Systemkonfiguration Obwohl die Lösung so definiert ist, dass sie verschiedene Implementierungskonfigurationen 
unterstützt, verfügt sie doch ab Werk über eine vordefinierte Smart Assist-Konfiguration, 
um so eine schnelle Implementierung des Produkts vor Ort zu ermöglichen:

• Vordefinierte Telefonnebenstellen
• Dialplan
• Sprach- und Daten VLANs
• Firewall-Einstellungen

Mit der geeigneten, lizenzierten Basisplattform ist der Ausbau des Systems ganz einfach. 
Schließen Sie einfach den dazugehörigen Cisco Catalyst Express 520 Switch an und dann 
die Telefone an die neuen PoE Ethernet Ports.

Mit seinem Schwerpunkt auf einfacher Benutzung vereinfacht der Cisco Configuration Assistant 

die Konfiguration von mehreren Technologien: Unified Communications, Switching, Routing, 

Sicherheit und Wireless. Der Cisco Configuration Assistant vereinfacht die Telefonie-

konfiguration und bietet Follow-up Support, um Änderungen zu erleichtern. Zu den Funktionen 

gehören eine interaktive Topologieansicht, Ansichten der Vorderseiten der Geräte, sowie 

„Drag and Drop“-Upgrades der Cisco IOS Software (Abbildung 4).

Abbildung 4.   Cisco Configuration Assistant Configuration Tool

Funktionen und Vorteile der Architektur

Die Cisco Unified Communications 500 Serie integriert Sprache, Daten, Video, Sicherheit, 

Wireless und Management auf einer Plattform. Sie ermöglicht Unified Communications für 

kleine Unternehmen und Organisationen, indem sie eine vereinfachte, preisgünstige Lösung 

bietet, die einfach zu konfigurieren, zu implementieren und zu managen ist. Indem sie 

Anrufkontrolle, Messaging und Mobilität in einem Gerät kombiniert, vermeidet die Cisco Unified 

Communications 500 Serie die zusätzlichen Kosten von mehreren Servern und bietet eine 

Lösung, die einfacher einzurichten und zu handhaben ist - und das zu einem günstigeren Preis.

In den meisten Konfigurationen steht ein modularer Steckplatz zur Verfügung, der die 
Erweiterung des Systems durch zusätzliche PSTN-Schnittstellen oder Schnittstellen 
zu analogen Stationen erlaubt.
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Integrierte Voicemail und 
Automated Attendant

Voice Messaging ermöglicht kleinen Unternehmen Professionalität, Produktivität und 
Kundenservice auf ganz neuem Niveau, und zwar mit integrierten Automated Attendant- 
und fortgeschrittenen Voicemail-Funktionen.
Mit Professional Automated Attendant können alle Anrufe rund um die Uhr effizient und 
zuverlässig gehandhabt werden. Anrufer können die Durchwahl der Gruppe oder Person 
wählen, die sie erreichen möchten, oder die „Dial-by-Name“ Funktion verwenden, wenn 
ihnen die Durchwahlnummer nicht bekannt ist.
Voicemail erweitert die Produktivität Ihrer Organisation, indem sie es Mitarbeitern erlaubt, 
jederzeit und von einem beliebigen Telefon aus auf Nachrichten zuzugreifen. Interne und 
externe Anrufe bei einem Apparat, der entweder besetzt ist oder bei dem niemand 
anwesend ist, werden an die Voicemail-Box des Benutzers weitergeleitet. Dort hört der 
Anrufer eine persönliche Nachricht des jeweiligen Teilnehmers.
Integrated Messaging erlaubt es Ihnen, Ihre Voicemail mit Internet Mail Access Protocol 
(IMAP) Email-Clients abzurufen, wie Microsoft Outlook, Outlook Express oder Lotus Notes. 
Außerdem können Sie über die XML-Anzeige auf Cisco Unified IP-Telefonen auf Voicemail-
Funktionen zugreifen.

Ethernet-Verbindungen mit 
QoS (Quality of Service)

Ethernet-Konnektivität für IP-Telefone oder Wireless Access Points wird von PoE-Ports zur 
Verfügung gestellt, die Verbindungsgeschwindigkeiten für bis zu 100BASE-T Ethernet-
Technologie bieten, ohne dass hierfür zusätzliche Strommodule notwendig wären. Die 
meisten Cisco Unified IP-Telefone enthalten einen 10/100-Switch mit QoS, um PC Desktop-
Verbindungen zum Netzwerk zu bieten.
Optimierte QoS wird für IP Telefon- und Desktop-Konfigurationen geboten. Das QoS-Niveau 
trägt dazu bei, dass der VoIP (Voice over IP) Verkehr Vorrang hat.
Sprach- und Datenverkehr haben separate VLANs.
Port-Sicherheit schränkt unautorisierten Zugriff auf das Netzwerk ein.

Power Failover Eine Power Failover-Funktion der Basiskonfiguration ermöglicht Zugriff auf die PSTN-
Leitung, falls der Strom ausfällt. Wenn dies geschieht, wird der erste FXO (Foreign 
Exchange Office) PSTN Trunk direkt mit dem analogen FXS (Foreign Exchange Station) 
Port verbunden, so dass Anrufe getätigt und entgegengenommen werden können.

Aufgenommene Nachrichten 
für Anrufer: Music on Hold 
(MOH)

Es ist jetzt einfacher, individuelle MOH-Nachrichten zu erstellen, und zwar über einen 
dedizierten MOH-Port. Kleine Unternehmen können aufgenommene Nachrichten für ihre 
Anrufer abspielen, indem sie die Audio-Quelle einfach in die bereitgestellte 3,5 mm 
Minibuchse stecken.
Sie können Wave-Dateien verwenden, die auf Flash-Memory gespeichert sind.
MOH ist ein Audio Stream, der für PSTN- und VoIP G.711- oder G.729-Anrufer abgespielt 
wird, die sich in der Warteschlange befinden, damit diese wissen, dass sie noch 
verbunden sind.

Implementierungs-Optionen Je nach Konfiguration kann die Cisco Unified Communications 500 Serie entweder als 
Desktop-Einheit geliefert oder an der Wand montiert werden. Mit dem optionalen Rack-
Mount Kit ist auch eine Installation in einem standardmäßigen 19-Zoll (48,26 cm) Rack 
möglich.

Cisco Unified Communications-Funktionen

Die IP-Telefonie wächst momentan mit rasanter Geschwindigkeit, was teilweise auf Mehrwert-

funktionen und Anwendungen zurückzuführen ist, die nur IP-Telefonie den Endbenutzern bieten 

kann. Außerdem tragen die Kostenvorteile der Zusammenführung von Daten, Sprache und 

Video auf einem einzigen Netzwerk zu der schnellen Akzeptanz dieser Technologie bei. Da sie 

in ein einzelnes System integriert ist, verstärkt die Cisco Unified Communications 500 Series für 

kleine Unternehmen die Vorteile der Konvergenz noch weiter:

 • Kosteneffektiver Betrieb über eine einzelne, integrierte Sprach- und Datenplattform 

   für den gesamten Bedarf eines kleinen Büros. Diese extrem zuverlässige Plattform 

   bietet robuste QoS sowie Sicherheit, Verschlüsselung und Firewall auf dem richtigen 

   Niveau, um erweiterte VPN-Services für die Anforderungen von kleinen Unternehmen 

   zu bieten. Das System bietet integrierte IP Telefonie-, Voicemail- und Automated 

   Attendant-Funktionen, sodass Sie ein Gerät für alle Geschäftsanforderungen 

   implementieren können. Dies vereinfacht Management, Wartung und Betrieb und 

   bietet niedrigere TCO (Total Cost of Ownership).
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Tabelle 2. Funktionen der Cisco Unified Communications 500 Series für kleine Unternehmen

Funktion Beschreibung

Telefon-funktionen für 
Endbenutzer

• Anzeigen von mehreren Leitungen auf dem Telefon
• Attendant Console-Funktionen durch Einsatz von Cisco Unified IP Phone Expansion 
  Module 7914 oder PC-basierter Attendance Console
• Schnelle Weiterschaltung: blind oder mit Rücksprache
• Feld für Besetzt-Leuchte
• Tonlose Klingeloptionen
• Automatische Leitungswahl für abgehende Anrufe
• Anrufweiterleitung wenn besetzt, wenn keine Antwort und bei „All“
• „Call Forward All“ (Weiterleitung von allen Anrufen) Kontrolle
• Do Not Disturb (DND), Bitte nicht stören
• Spezieller Klingelton, wenn DND eingestellt
• IP-Telefon zeigt DND-Status an
• Laden von Dialplan-Mustern auf SIP-Telefone
• Umleitung von Anrufen direkt an die Voicemail
• Anpassung von Softtasten
• Aktivierung und Deaktivierung von Call Waiting (Anruf wartet) Benachrichtigung pro 
  Leitung
• Call Waiting mit Verzeichnisnummer
• Call Waiting Klingelton
• Anzeigen von zwei Leitungen pro Taste
• Aufheben der „After hours“ Sperre
• Automatische Beantwortung mit Kopfhörer
• Europäische Datumsformate
• Hook Flash Passthrough über analoge PSTN-Leitungen
• Idle URL: Sendet Nachrichten oder Grafiken in regelmäßigen Abständen an IP-Telefone
• Wahlwiederholung
• Nachschauen im lokalen Namensverzeichnis
• Wählen bei aufgelegtem Hörer
• Station Speed Dial mit Konfigurationsänderungen von IP-Telefon
• System Speed Dial für 10.000 Nummern
• Tonlose und Feature-Klingeloptionen
• SIP-basiertes Line-Side Subscribe, bietet Präsenz von Telefonstatus
• Zugriff auf Funktionen mit Soft-Tasten oder speziellen Zugriffscodes
• Remote-Telearbeiter IP-Telefonsupport
• Dynamisches Beitreten zu oder Verlassen von Hunt-Gruppen
• Unterstützung von Fax-Maschinen an FXS Ports mit H.323, Skinny Client Control Protocol 
  (SCCP) und SIP
• XML Anwendungsservices auf Cisco Unified IP-Telefonanzeigen
• „Station-to-station“ Videotelefonie mit Cisco Unified Video Advantage oder Cisco Unified 
  IP Phone 7985G Endgeräten

 • Leistungsstarke System- und PBX (Private Branch Exchange) Funktionen: Kleine 

   Unternehmen haben unterschiedliche Arbeitsabläufe und benötigen spezielle 

   Funktionen, um ihre Arbeit zu unterstützen. Die Cisco Unified Communications 500 

   Serie bietet robuste Telefoniefunktionen für das kleine Büro sowie einmalige 

   Mehrwertfunktionen durch XML. Diese Funktionen, die nicht von traditionellen 

   Systemen bereitgestellt werden können, steigern die Produktivität des Endbenutzers 

   und des Unternehmens.

 • Remote-Wartung und Troubleshooting: Sie können die standardmäßige Cisco IOS 

   Software CLI (Command-line Interface) oder die benutzerfreundliche GUI verwenden, 

   um das Cisco Unified Communications 500 Series System zu konfigurieren und zu 

   verwalten.

Die Cisco Unified Communications 500 Series Appliance bietet den Funktionssatz, der mit 

Cisco Unified Communications Manager Express 4.2 und Cisco Unity Express 2.3 verfügbar ist.
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PSTN-Schnittstellen 
und Funktionen

• Analog FXO Loop und Ground Start
• BRI (Basic Rate Interface) Support für mehrere Switchtypen, die momentan in Cisco 
  IOS Software unterstützt werden
• T1/E1 für PSTN-Konnektivität
• Caller ID Name und Nummer
• ANI (Automatic Number Identification)
• DID (Direct Inward Dialing)
• DOD (Direct Outward Dialing)
• Zuweisung von dedizierten Leitungen zu Telefontasten
• H.323-Leitungen mit H.450 Support
• H450.12 automatische Identifikation von H.450 Support für Remote H.323 Endpoints
• H.323-to-H.323 Hairpin Call Routing für nicht H.450-konforme H.323 Endpoints
• SIP-Leitungen und RFC 2833 Support
• Transcoding G.711 und G.729a

System-Anruffunktionen • Account Codes und CDR (Call Detail Record) Feldeintrag
• Callback Busy Subscriber Camp-On
• Anrufabdeckungsregeln pro Telefon
• Halten und Heranholen eines Anrufs 
• Parken eines Anrufs: persönlich und direkt
• Heranholen eines geparkten Anrufs
• Anruf parken, Nebenstelle zuweisen
• Anrufübernahme, gezielt
• Anrufübernahme, lokale Gruppe
• Anrufübernahme, explizite Gruppe
• Anrufweiterschaltung: mit Rückfrage und blind
• Anklopfen
• Spontane Konferenz mit acht Beteiligten
• CTI (Computer Telephony integration) mit Microsoft Dynamics CRM, Outlook, oder 
  Salesforce.com CRM über Cisco IOS Software Telephony Services Provider (TSP)
• Directory Services mit XML
• Hunt Groups: Sequential, Circular und Longest Idle
• Hunt Group dynamischer Log-in und Log-out
• Hunt Group Statistiken: täglich und stündlich
• Intercom
• Meet-Me Konferenzen
• MOH: interne oder externe Quelle
• Nachtschaltung oder Anrufweiterleitung
• Overlay-Extensions für erweiterte Anrufabdeckung
• Anzeige des angerufenen Namens für Overlay-Extensions
• Paging: Intern über IP-Telefone oder zu externem System
• Anrufer ID-Blockierung pro Anruf
• Sekundärer Rufton
• Zusätzliche System-Schnellwahloption durch XML Service
• Tageszeit- und wochentagsabhängige Rufblockierung
• Anpassbare Anzeige des angerufenen Namens
• B-ACD (Basic Automatic Call Distributor) (drei Warteschlangen) mit Automated 
  Attendant und Anrufstatistiken
• Anzeige der Anzahl der Anrufe in der Warteschlange auf IP-Telefon
• Agent kann sich bei einer B-ACD Hunt Group an- und abmelden
• Sichere Voice IP-Telefon Zertifikatsauthentifizierung und Provisionierung und sichere 
  Device-Signalisierung mit TLS (Transport Layer Security)
• Weitere Informationen zu den Funktionen von Unified Communications Manager 
  Express finden Sie unter der Adresse http://www.cisco.com/go/ccme.

http://www.cisco.com/go/ccme
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Voice Messaging • Integrierte Voicemail und Automated-Attendant Lösung, die Cisco Unity Express verwendet
• Vollständiges und trotzdem übersichtliches TUI (Telephony User Interface) Tutorial: 
  Führt die Benutzer Schritt für Schritt durch die Einrichtung von Mailboxen, reduziert Bedarf 
  für Unterstützung durch Administrator auf ein Minimum, spart Zeit und Geld
• Komplette Palette von gängigen Voicemail-Funktionen
• Umfassender Voicemail-Funktionssatz: Antworten, Weiterleiten, Nachrichten speichern, 
  Markierung der Nachricht für Vertraulichkeit oder Dringlichkeit, alternative Begrüßung, Pause, 
  Vorspulen, Zurückspulen, „Envelope“-Informationen
• Networking: VPIM (Voice Profile for Internet Mail) Protokoll, um mit anderen Cisco 
  Messaging Plattformen zu kommunizieren
• Distributionslisten und Broadcast-Nachrichten
• Öffentliche und private Distributionslistenfunktion und Broadcast Messaging-Fähigkeit
• GDMs (General Delivery Mailboxes)
• Mehrere GDM Voicemail-Boxen für bestimmte Team-Mitglieder
• Benutzer können eine Nachricht zurückholen, wenn sie aus Versehen gelöscht wurde
• Fähigkeit, Benutzerschnittstelle, Menüstruktur und Befehle mit anderen Cisco Voice 
  Messaging-Produkten zu teilen
• Persönlicher Operator: Konfigurierbare alternative Telefonnummer (pro Voice-Mailbox) für 
  „Zero out“ Option
• Voicemail-Zugang durch IMAP-Integration mit Microsoft Outlook, Outlook Express oder 
  Lotus Notes
• Zugriff auf Einstellungen von Cisco Unified IP-Telefon Voicemail und Mailbox über Cisco 
  Unity Express VoiceView Express XML-Anwendung
• Weitere Informationen zu Voicemail-Funktionen finden Sie hier: 
  http://www.cisco.com/go/cue.

Automated Attendant • Bis zu fünf Automated Attendants pro System
• Standardmäßiger „Dial-by-name“ und „Dial-by-extension“ Automated Attendant
• Urlaubspläne und Kalender
• Geschäftszeitenplan
• Script Editor: Grafisches Scripting-Tool, dass kundenspezifische Automated Attendant 
  Menüabläufe erstellt
• Support für tageszeit- und wochentagsabhängige Weiterleitung
• Unbegrenzte Menüeinträge und unbegrenztes Verschachteln
• Administration durch Telefonie
• Fähigkeit, Automated-Attendant Aufforderungen von Telefon oder Computer 
  aufzunehmen
• Fähigkeit, Broadcast-Nachrichten zu erstellen und zu verwalten
• Möglichkeit, gesprochene Namen für Remote-Benutzer aufzunehmen
• Alternative Ansagen für Ausnahmefälle: Macht Anrufer auf temporäre Änderungen auf 
  Grund von Wetterverhältnissen, Feiertagen, usw. aufmerksam
• Weitere Informationen zu den Automated-Attendant Funktionen finden Sie hier: 
  http://www.cisco.com/go/cue.

. 

Konfiguration und 
Management

• Vorkonfiguriert für den Anschluss von Telefonen und PSTN-Leitungen, damit das 
  System gleich beim Startup benutzt werden kann
• Automatische Zuweisung von Nebenstellen und Voicemail-Boxen für Telefone, um 
  Implementierung zu vereinfachen und das Hinzufügen von Telefonen in der Zukunft 
  zu ermöglichen
• Extension Assigner (Nebenstellenzuweiser) ermöglicht das Auswechseln von Telefonen 
  mit Hilfe von einfachen, einfach zu befolgenden Sprachaufforderungen
• Cisco Configuration Assistant auf der Basis der Windows GUI für die vollständige 
  Einrichtung des Systems, einschließlich Anpassung und Management
• SNMP (Simple Network Management Protocol) Support mit Cisco Unified Operations 
  Manager oder Managementkonsolen von Drittherstellern
• Hier finden Sie weitere Informationen zum Cisco Configuration Assistant: 
  http://www.cisco.com/go/configassist. Zusätzliche Informationen zum Cisco Monitor 
  Director und Cisco Monitor Manager erhalten Sie hier: http://www.cisco.com/go/sbnm.

Firewall: Funktionen und Vorteile

Sicherheit ist ein zentraler Bestandteil der Cisco Unified Communications 500 Serie. 

Tabelle 3 fasst die Sicherheitsfunktionen zusammen.

http://www.cisco.com/go/cue
http://www.cisco.com/go/cue
http://www.cisco.com/go/configassist
http://www.cisco.com/go/sbnm
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Tabelle 3: Funktionen und Vorteile des Secure Networking

Funktion Vorteil

Cisco IOS Firewall Komplexe Sicherheit und Policy Enforcement, bietet Funktionen wie Stateful-, anwendungs-
basiertes Filtern (CBAC, Context-based Access Control), Authentifizierung und Autorisierung 
pro Benutzer, Echtzeit-Warnungen und transparente Firewall.

Cisco Easy VPN Remote 
und Server Support 

Die Cisco Unified Communications 500 Serie vereinfacht Administration und Management von 
Point-to-Point VPNs durch die Verteilung von neuen Security Policies von einem einzelnen 
Headend zu den Remote-Standorten.

Standard 802.1x Support 
auf integriertem 
Switching

Standard 802.1x Anwendungen benötigen gültige Zugangsnachweise, die unautorisierten Zugriff 
auf geschützte Informationsressourcen und die Implementierung von ungesicherten Wireless 
Access Points schwieriger gestalten.

Network Address 
Translation (NAT) 

NAT vereinfacht und reduziert die Kosten, die mit der globalen Zuweisung und dem Management 
von IP Adressen zusammenhängen.
Es ist nur eine einzige, registrierte IP-Adresse notwendig, um alle Benutzer auf einer gesamten 
LAN-Infrastruktur zu unterstützen.

Tabelle 4. Funktionen und Vorteile von Wireless

Funktion Vorteil

WLAN Konnektivität

Erweiterte Sicherheit Erweiterte Sicherheit wird durch Support für Wi-Fi Protected Access (WPA und WPA2) geboten, 
einschließlich Authentifizierung mit 802.1x und Cisco LEAP, Protected Extensible Authentication 
Protocol (PEAP), dynamischer Wired Equivalent Privacy (WEP) oder statischer WEP.
WLAN VLANs und 802.1q/e werden ebenfalls unterstützt; diese Funktionen geben Sprach- und 
Videoverkehr Priorität mit Warteschlangen.
Mitarbeiter- und Gastzugriff auf das WLAN erfolgt über separate VLANs.

Funktionen und Vorteile des Wireless Support

Die 8- und 16-Benutzer Modelle der Cisco Unified Communications 500 Serie unterstützen 

einen optionalen integrierten WLAN Access Point für sichere WLAN-Verbindungen. Die Cisco 

Unified Communications 500 Serie unterstützt außerdem externe Cisco 521 Wireless Access 

Points sowie den Cisco 526 Wireless Express Mobility Controller im Rahmen des Mobility 

Express-Angebots. Hier finden Sie zusätzliche Informationen über Mobility Express:

http://www.cisco.com/go/mobilityexpress. Tabelle 4 fasst die Wireless-Funktionen 

zusammen.

Der integrierte Access Point 802.11b/g (nur auf den 8- und 16-Benutzer Modellen der Cisco 
Unified Communications 500 Serie verfügbar), kann verwendet werden, um Mobile Clients mit 
integrierter WLAN-Konnektivität zu versorgen – Sprache und Daten – und so Mobilität und 
höhere Produktivität für Benutzer erreichen.
Der integrierte 802.11b/g Access Point in der Cisco Unified Communications 500 Serie 
unterstützt Verbindungen von bis zu 54 Mbps.
Schnurlose WLAN IP-Telefone ermöglichen es Benutzern, mobiler und produktiver zu sein.

Zusammenfassung

Die Cisco Unified Communications 500 Series für kleine Unternehmen ist eine einfache, 

intelligente und preisgünstige Lösung speziell für wachsende Unternehmen mit 8 bis 50 

Mitarbeitern pro Standort. Sie integriert führende, bewährte Unified Communications-

Technologien der Business-Klasse (Sprache, Daten, Video, Sicherheit und Wireless) auf einer 

Plattform und erleichtert die Integration mit gängigen Desktop-Anwendungen wie Microsoft 

Outlook und Outlook Express, IBM Lotus Notes und CRM Software. Zu den Funktionen gehören 

Automated Attendant und Voicemail, PSTN- und Internet-Verbindungen sowie die 

Unterstützung von analogen Telefonen und Faxmaschinen. Eine breite Palette von IP-Telefonen 

wird von PoE Ports unterstützt. Außerdem bietet die Cisco Unified Communications 500 Series 

Lösung die Möglichkeit, das Büro für Sprache, Video und Daten zu vernetzen. Sie erlaubt es 

Geschäftseigentümern und Mitarbeitern, auch von unterwegs oder ihrem Heimbüro aus sicher 

mit dem Büro verbunden zu sein.

http://www.cisco.com/go/mobilityexpress
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Produkt-Hardwarespezifikationen

Tabelle 5 zeigt die Gehäusespezifikationen für die Cisco Unified Communications 500 Serie.

Tabelle 5. Spezifikationen der Cisco Unified Communications 500 Serie

Cisco Unified Communications 
500 Serie 

Cisco Unified Communications 520 
System (8- und 16-User Konfiguration) 

Cisco Unified Communications 520 
System (32- und 48-User Konfiguration) 

Packaging Type Desktop oder wandmontiert   Rack-montiert

Produkt Architektur 

DRAM  • Cisco IOS Software: 256 MB 
Voice Messaging: 512 MB 

Compact Flash Memory Cisco IOS Software: 64 MB (optional) 
Voice Messaging: 1 GB; USB oder Compact Flash  

Onboard Ethernet Ports Acht 10-/100-Mbps LAN 
Ein 10/100 WAN Uplink 
Ein 10/100 Ethernet Expansion Port 

Sprach-Erweiterungssteckplätze 1 Voice Interface Card (VIC) Steckplatz zur Unterstützung von Cisco VIC Modulen für 
Sprache und Fax, Support für bis zu 4 zusätzliche Sprach- und Fax-Sessions

MOH Single 3.5-mm Audio Port 

Integrierte hardwarebasierte 
Verschlüsselung

Ja

Integrierte Inline PoE Ports 8 eingebaute PoE Ports

FXS und DID Ports 4 FXS oder DID Ports

PSTN-Schnittstellen
(FXO, BRI oder T1/E1) 

4 bis 12 FXO Ports oder 2 bis 6 BRI Ports (VIC-Steckplatz kann in manchen 
Konfigurationen benutzt werden, um Schnittstellen hinzuzufügen)
Feste 48-Benutzer Konfiguration auch mit integrierter T1/E1-Schnittstelle verfügbar
Accessory T1/E1 VWIC Schnittstellenkarte: für 8-, 16- und 32-Benutzer UC500-Modelle 
(VIC-Steckplatz kann verwendet werden, um die T1/E1 Schnittstellenkarte hinzuzufügen)

Console Port (bis zu 115.2 kbps) 1 

Voicemail Ports 2 bis 6 Ports für Voicemail und Automated Attendant

Implementierungsoptionen Desktop, Wandmontage und Rack-
Montage (Rack-Montage erfordert eine 
optionale Rack-Mount Halterung)

19-Zoll. (48.26-cm) Rack-Montage 

Strombedarf

Stromversorgung  nretnInretxE

Eingangswechselspannung

Eingangswechselfrequenz

Eingangswechselstrom 4 bis 2A (100 bis 240V)                 3 bis 1,5A (100 bis 240V)

Einschaltstrom 50 bis 100A (100 bis 240V)                30 bis 60A (100 bis 240V)

Maximale Inline 
Leistungsverteilung

80W 80W 

Verlustleistung: Wechselstrom 
ohne Support für IP Telefone

80W 
90W (einschließlich externe Adapter) 

95W 

Verlustleistung: Wechselstrom 
mit Support für IP-Telefone

175W 
190W (einschließlich externe Adapter) 

200W 

Umgebungsspezifikationen

Betriebstemperatur 0 bis 40°C   0 bis 40°C 

Betriebsfeuchtigkeit 10 - 85% nicht kondensierend (n. k.), 
in Betrieb; 5 - 95% n. k., nicht in Betrieb

Temperatur wenn nicht in Betrieb –20 bis 65°C –20 bis 65°C

Betriebshöhe 40° C auf Normal Null
31° C auf 1800 m
25° C auf 3000m
1,5° C pro 1000 Fuß

40° C auf Normal Null
31° C auf 1800 m
25° C auf 3000m
1,5° C pro 1000 Fuß

•

•
•

•
•
•

100 bis 240 VAC

50 bis 60 Hz 50 bis 60 Hz

100 bis 240 VAC

•
•
•
•

•
•
•
•
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Abmessungen 
(H x B x T)

6.67 x 26.67 x 28.07 cm 8.89 x 44.45 x 35.56 cm 

Abmessungen der 
Stromversorgung (H x B x T)

4.3 x 10.16 x 19.05 cm Interne Stromversorgung

Rack-Höhe

Gewicht (voll konfiguriert)

Gewicht der Stromversorgung

Geräuschpegel (Minimum 
und Maximum)

Normale Betriebstemperatur:
<25,6° C: 34 dBA
->25,6° C bis <40° C: 37 dBA
->40° C: 42 dBA

Normale Betriebstemperatur:
<32,2° C: 44 dBA
53 dBA (bei maximaler 
Gebläsegeschwindigkeit)

Einhaltung von Richtlinien

Safety • IEC 60950-1
• AS/NZS 60950.1
• CAN/CSA-C22.2 No. 60950-1
• EN 60950-1
• UL 60950-1

Immunity • EN 55024
• EN 300-386
• EN 61000-6-2
• EN 50082-1
• EN 55024 (CISPR 24)

EMC • FCC Part 15, ICES-003
• EN55022, CISPR 22
• AS/NZS
• CNS13438
• VCCI V-3
• EN 55024
• EN 300-386
• EN 61000-3-2
• EN 61000-3-3
• EN 50082-1
• EN 55024 (CISPR 24)
• EN 61000-4-2
• EN 61000-4-3
• EN 61000-4-4
• EN 61000-4-5
• EN 61000-4-6
• EN 61000-4-8
• EN 61000-4-11
• EN 61000-6-2

FIPS-2 • Nicht unterstützt

TELCOM** • FXS/DID
• TIA-968-A3
• CS-03 Part I
• ACIF S002
• ACIF S003
• ANZ PTC200
• ISDN BRI S/T (Sprache und Daten BC)
• TIA-968-A3
• CS-03 Part VI
• TBR3
• ACIF S031
• ANZ PTC200
• MPMHAPT Japan Digital
• FXO

1,5 Rack Units (RU)

3,63 kg

1,36 kg Intern

6,58 kg

2 RUs
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• TIA-968-A3
• CS-03 Part I
• TBR21
• MPMHAPT Japan Analog
• ACIF S002
• ACIF S003
• ACIF S004
• ANZ PTC200
• MOH interface
• ACIF S038
• ACIF S004
• TIA-464C

Tabelle 6. Module und Schnittstellenkarten, die in dem offenen Steckplatz unterstützt werden

Modul Beschreibung

VIC-4FXS/DID 4-Port VIC-FXS/DID 

VIC2-2FXO 2-Port VIC-FXO (universell) 

VIC2-4FXO 4-Port VIC-FXO (universell) 

VIC2-2BRI-NT/TE 2-Port VIC card-BRI (NT und TE) 

VWIC2-1MFT-T1/E1 1-Port VWIC-T1/E1 (PRI und CAS) 

Tabelle 7. WLAN-Spezifikationen

Funktion Beschreibung

WLAN Hardware • 802.11b/g
• Automatische Rate-Auswahl für 802.11b/g
• RP-TNC Anschlüsse für vor Ort austauschbare externe Antennen (Antennenoptionen für 
  erweiterte Abdeckung)
• Vielfalt von Antennen
• Reichweite innen: 1 Mbps über 97,54m
• Interoperabilität mit Wireless Ethernet Compatibility Alliance (WECA) 
• Standardmäßiger Antennengewinn: 2,2 dBi

WLAN Software  • Optionen für die Maximierung von Durchsatz oder Reichweite
• Software-konfigurierbare Übertragungsleistung
• Wireless Multimedia (WMM) Zertifizierung
• Service Set Identifier (SSID) Globalisierung

WLAN Sicherheit • 802.1X
• 802.11e
• WPA und AES (WPA2)
• EAP-Authentifizierung: Cisco LEAP, PEAP und Extensible Authentifizierungsprotokoll - 
  Flexible Authentifizierung über Secure Tunneling (EAP-FAST)
• Statisches und dynamisches WEP
• Temporal Key Integrity Protocol Simple Security Network (TKIP/SSN) Verschlüsselung
• MAC-Authentifizierung und Filter
• Benutzerdatenbank für Survivable Local Authentifizierung mit LEAP und EAP-FAST
• Konfigurierbare Obergrenze der Anzahl von Wireless Clients
• Konfigurierbares RADIUS Accounting für Wireless Clients
• Preshared Keys (PSKs)
• Workgroup Bridge Association

Unterstützung von Modulen

Tabelle 6 zeigt die verfügbaren Module und Schnittstellenkarten, die in dem offenen Steckplatz 

unterstützt werden.

WLAN-Spezifikationen

Tabelle 7 enthält die WLAN-Spezifikationen der Cisco Unified Communications 500 Serie.
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SSIDs and Service Set 
Identification List (SSIDL)  

3 

Wireless VLANs 3 

Verschlüsselte Wireless VLANs 3 

Multiple Basic SSIDs 
(MBSSIDs)  

1 

Tabelle 8. Unterstützte Lokalisierungen

Sprache Variante 

Deutsch

Englisch             USA                    J                         J

J J 

J

J 

J 

N 

N 

N 

N 

J 

J 

J

J

J 

Dänisch

Spanisch

Spanisch

Portugiesisch

Italienisch

J 

J 

J 

J 

Japanisch

Englisch

J J 

J

J

J 

Koreanisch

Chinesisch

Französisch

Französisch Europäisch

Europäisch

Brasilianisch

Lateinamerikanisch

Britisch

Mexikanisch

Kanadisch

Mandarin

Spanisch

J

J

J 

Tabelle 9. Bestellinformationen 

Bestellnr.  Beschreibung

UC520-8U-4FXO-K9 • 8-Benutzer Konfiguration mit 4 PSTN Trunks (FXO), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports, 
  1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Call Control, Voicemail und Cisco Unified IP-Telefone

UC520-8U-2BRI-K9 • 8-Benutzer Konfiguration mit 2 BRI Trunks (BRI), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports, 
  1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Call Control, Voicemail und Cisco Unified IP-Telefone

Lokalisierung

Die Cisco Unified Communications 500 Serie unterstützt die Lokalisierungen, die für Cisco 

Unified Communications Manager Express 4.2 und Cisco Unity Express 2.3 verfügbar sind. 

Tabelle 8 zeigt die lokalisierten Versionen, die auf der Plattform unterstützt werden.

Telefonmeldungen, Kadenzen 
und Netzwerktöne

Voicemail-
Meldungen

Anmerkung: Eventuell werden weitere Sprachen auf Cisco Unified IP-Telefonen unterstützt. 

Die entsprechenden Informationen finden Sie unter der Adresse http://www.cisco.com/go/ipc.

Verfügbarkeit

Die Cisco Unified Communications 500 Series für kleine Unternehmen kann jetzt bestellt 

werden.

Bestellinformationen

Um zu bestellen, beziehen Sie sich bitte auf Tabelle 9 und die Cisco Ordering Homepage unter 

der Adresse: http://wwwin.cisco.com/marketing/unified/resources/uc6_playbook.shtml.

http://www.cisco.com/go/ipc
http://wwwin.cisco.com/marketing/unified/resources/uc6_playbook.shtml
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UC520-16U-4FXO-K9 • 16-Benutzer Konfiguration mit 4 PSTN Trunks (FXO), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports, 
  1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Call Control, Voicemail und Cisco Unified IP-Telefone
Anmerkung: erfordert einen 8-Port Cisco Catalyst Express 520 Switch

UC520-16U-2BRI-K9 • 16-Benutzer Konfiguration mit 2 BRI Trunks (BRI), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports, 
  1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Call Control, Voicemail und Cisco Unified IP-Telefone
Anmerkung: erfordert einen 8-Port Cisco Catalyst Express 520 Switch

UC520-32U-8FXO-K9 • 32-Benutzer Konfiguration mit 8 PSTN Trunks (FXO), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE 
  Ports, 1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Benutzerkonfigurationen von Call Control, Voicemail und Cisco Unified 
  IP-Telefonen
Anmerkung: erfordert einen 24-Port Cisco Catalyst Express 520 Switch

UC520-32U-4BRI-K9 • 32-Benutzer Konfiguration mit 4 BRI Trunks (BRI), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports, 
  1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Call Control, Voicemail und Cisco Unified IP-Telefone
Anmerkung: erfordert einen 24-Port Cisco Catalyst Express 520 Switch

UC520-48U-12FXO-K9 • 48-Benutzer Konfiguration mit 12 PSTN Trunks (FXO), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE 
  Ports
• Lizenzen für Benutzerkonfigurationen von Call Control, Voicemail und Cisco Unified 
  IP-Telefonen
Anmerkung: erfordert zwei 24-Port Cisco Catalyst Express 520 Switches

UC520-48U-6BRI-K9 • 48-Benutzer Konfiguration mit 6 BRI Trunks (BRI), 4 analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports
• Lizenzen für Call Control, Voicemail und Cisco Unified IP-Telefone
Anmerkung: erfordert zwei 24-Port Cisco Catalyst Express 520 Switches

UC520-48U-T/E/F-K9 • 48-Benutzer Konfiguration mit T1/E1-Schnittstelle, 4 zusätzlichen PSTN Trunk Ports (FXO), 
  4 analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports, 1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Benutzerkonfigurationen von Call Control, Voicemail und Cisco Unified 
  IP-Telefonen
Anmerkung: erfordert zwei 24-Port Cisco Catalyst Express 520 Switches

UC520-48U-T/E/B-K9 • 48-Benutzer Konfiguration mit T1/E1-Schnittstelle, 2 zusätzlichen BRI Trunk Ports, 4 
  analogen Ports (FXS), 8 PoE Ports, 1 VIC Erweiterungssteckplatz
• Lizenzen für Benutzerkonfigurationen von Call Control, Voicemail und Cisco Unified 
  IP-Telefonen
Anmerkung: erfordert zwei 24-Port Cisco Catalyst Express 520 Switches

Service und Support

Der Cisco SMARTnet® Service for SBCS ist das preisgekrönte Serviceprogramm für 

technischen Support von Cisco. Es bietet mehrstufige Serviceoptionen und Zugriff auf eine 

breite Palette von technischen Ressourcen. Mit Hilfe von 24/7 Telefon- oder webbasiertem 

Support können Kunden die Cisco-Ingenieure jederzeit direkt erreichen, ob sie nun 

Unterstützung bei der Konfiguration, der Diagnose von Problemen oder Empfehlungen 

benötigen. Mit Cisco SMARTnet Service for SBCS erhalten Sie ein komplettes 

Serviceprogramm, das schnelle Lösungen und technischen Support auf Solution-Ebene für 

Smart Business Communications Systeme bietet.

 • Globaler Zugriff rund um die Uhr auf das Cisco Technical Assistance Center (TAC). 
   Hier hilft man Ihnen bei Konfiguration und Diagnose und bietet Empfehlungen.

 • Hardwareersatz am nächsten Geschäftstag, mit Premium-Optionen, wie 
   Ersatzteillieferungen innerhalb von 2 und 4 Stunden

 • Fortlaufende Software-Updates und Upgrades von Anwendungen und 
   Betriebssystem

 • Zugriff auf umfassende Cisco.com Wissensbasis und Tools



Datenblatt

All contents are Copyright © 2007 Cisco Systems, Inc. All rights reserved. This document is Cisco Public Information. Seite 16 von 16

©2007 Cisco Systems, Inc. All rights reserved. 
Printed in USA C78-393042-03   09/07 

Eingeschränkte Hardwaregarantie für ein Jahr

Hier finden Sie weitere Einzelheiten zur eingeschränkten, einjährigen Cisco Unified 

Communications 500 Series Hardwaregarantie:

http://www.cisco.com/en/US/products/prod_warranties_item09186a00800df3b2.html.

Hier finden Sie weitere Informationen

Weitere Informationen zur Cisco Unified Communications 500 Serie erhalten Sie unter der 

Adresse: http://www.cisco.com/go/uc500 oder bei Ihrem Cisco Account Representative vor 

Ort.

http://www.cisco.com/en/US/products/prod_warranties_item09186a00800df3b2.html
http://www.cisco.com/go/uc500

